
Liebe Schwestern und Brüder auf den Südhöhen, liebe Mitmenschen! 

 

Dieses Wort zum Sonntag ist kalendarisch verbunden, mit dem Jahreswechsel in das neue 

Jahr 2024.  

Für manche Menschen ist der Jahreswechsel eine Zeit, um innezuhalten, und um dabei zu-

rückzuschauen auf Geschehenes.  

Zugleich werden Sehnsüchte und Hoffnungen für das neue Jahr im Menschen wach. 

 

Für die Menschen, welche im vergangenen Jahr viel Leid erfahren haben, gibt es verständli-

cherweise nur den einen sehnlichen Wunsch, dass alles wieder gut werden möge und das Hei-

lendes geschehe.  

Mit diesem tiefen Wunsch, dass alles gut werden möge, sind wir ganz nahe an den Verheißun-

gen Gottes für unser Leben, wie sie sich auch in den verschiedenen biblischen Texten zum 

Jahreswechsel finden lassen. 

Es geht dabei um die Dynamik, das Gute als Ursprung des menschlichen Seins, in Gott zu fin-

den.  

Bei allem, was wir Menschen im Leben erfahren, gilt uns die liebende Zusage unseres Gottes: 

"Du bist gut, und wirst gut werden, O Mensch!" 

Gerade in den schweren Stunden unseres Lebens, spricht Gott diese Zusage in unsere ganze 

menschliche Existenz hinein.  

Dort, wo wir es vor Schmerz und Tränen nicht vermögen, atmet seine Wirkkraft, Gottes Geist 

in uns, damit dieses Grundvertrauen, diese tiefe Zusage Gottes, nie verloren gehen möge! 

 

So schenkt Gott sein ganzes Sein in unser menschliches Leben hinein.  

Daran dürfen wir uns bei allen schweren und gebrochenen Erfahrungen im Leben erinnern: 

Unser Ursprung ist in Gott, und dieser Ursprung ist gut!  

Mögen wir uns in unserem Leben auch noch soweit von dem guten Ursprung unseres Seins 

entfernt fühlen, er geht nie verloren!  

Wenn wir einander Gutes zusprechen, dann wächst Gott im Menschen, leuchtet der ursprüng-

liche Grund auf, von welchem wir herkommen und zudem wir im Leben hingehen: Gut zu 

werden, weil Gott in unserem innersten Kern menschlichen Seins, das Gute sieht! 

Ich wünsche Ihnen und Euch ganz viel Gutes zum neuen Jahr 2024, sowie Gottes guten Se-

gen! 

Benedikt Schmetz   

 

Aufruf der deutschen Bischöfe zur Aktion Dreikönigssingen 2024 

Liebe Kinder und Jugendliche, liebe Begleiterinnen und Begleiter in Gemeinden, Gruppen 

und Verbänden, liebe Schwestern und Brüder! 

Anfang Januar werden die Sternsinger wieder in ganz Deutschland unterwegs sein. Sie brin-

gen den Menschen den Segen Gottes und sammeln Spenden für Kinder weltweit. Die 



Sternsingeraktion steht dieses Mal unter dem Motto „Gemeinsam für unsere Erde – in Ama-

zonien und weltweit“. 

Damit machen die Sternsinger auf die häufig schwierigen Lebensbedingungen in der Amazo-

nasregion aufmerksam. Denn in diesem einzigartigen Ökosystem werden die natürlichen Res-

sourcen allzu oft rücksichtslos ausgebeutet. Durch die anhaltende Abholzung des Regenwal-

des und die Folgen des Bergbaus wird auch die Lebensgrundlage der indigenen Bevölkerung 

zerstört. 

Die Sternsinger und ihre Projektpartner vor Ort helfen dabei, junge Menschen in Amazonien, 

ihre Kultur und ihre Umwelt zu schützen. Gemeinsam mit Gleichaltrigen setzen sie sich für 

das Recht auf eine gesunde Umwelt ein. 

Wir Bischöfe bitten Sie herzlich, die Sternsinger zu unterstützen, damit sie den Segen Gottes 

bringen und durch ihre Sammlung selbst zum Segen für Kinder in Amazonien und weltweit 

werden können. 

Für das Erzbistum Köln 

+Rainer Maria Woelki, Erzbischof von Köln 

 

Am Montag, den 01.01.2024– Neujahr – gibt es keine Eucharistiefeier in der Pfarreienge-

meinschaft. 

24. Neujahrskonzert in St. Joseph 

Am Neujahrstag findet um 16.00 Uhr das traditionelle Neujahrskonzert in der Kirche von 

St. Joseph statt. Markus Brandt spielt Werke von Guilmant, Widor, Dupré, Callahan und 

Vierne. Herzliche Einladung! 

 

St. Joseph 

Die Eucharistiefeiern am Sonntag um 11 Uhr in St. Joseph können im Internet mitgehört wer-

den. Wählen Sie dazu eine der folgenden Adressen, die Sie auch auf der Internetseite der Ge-

meinde finden: http://stjoseph.ydns.eu/ und http://stjoseph.ydns.eu:8000/live.ts. Einige Minu-

ten vor Beginn des Gottesdienstes werden die Lied-Nummern angesagt. 

Am Sonntag – Silvester – sind Sie um 17.30 Uhr zur Jahresabschlussmesse in unserer Kir-

che eingeladen. Die Eucharistiefeier um 11 Uhr am Vormittag fällt aus. 

Am Dienstag feiern wir um 9 Uhr die Eucharistie in der Unterkirche. 

Bitte merken Sie schon einmal vor: Am 7. Januar laden Kirchenvorstand und Gemeinderat 

nach der Eucharistiefeier zum Neujahrsempfang in das Gemeindezentrum ein. Nutzen Sie 

die Gelegenheit, bei leckerem Essen und Getränken mit netten Menschen ins Gespräch zu 

kommen und auf einen hoffentlich guten Verlauf des neuen Jahres anzustoßen. 

Noch bis zum 7. Januar haben Sie tagsüber Gelegenheit zum Besuch der Krippe in unserer 

Kirche. Die Unterkirche bleibt solange tagsüber geschlossen. 

Das Pfarrbüro ist in der kommenden Woche wie folgt geöffnet: Dienstag, Mittwoch und 

Freitag von 9 bis 12 Uhr, Donnerstag von 15 bis 18 Uhr. 

 



St. Christophorus 

Am kommenden Donnerstag feiern wir um 9 Uhr die Eucharistie in unserer Kirche. 

Am Freitag, dem 5. Januar sind Sie um 18 Uhr zum Friedensgebet in der Lichtenplatzer Ka-

pelle eingeladen. 

Am Samstag, dem 6. Januar kommen unsere Erstkommunionkinder um 10 Uhr zur Erstkom-

munionvorbereitung zusammen. Um 17.30 Uhr feiern wir in unserer Kirche die Eucharistie 

zum Sonntag für die Pfarreiengemeinschaft. 

Am Sonntag, dem 7. Januar, feiern wir wieder zur gewohnten Zeit um 9.30 Uhr die Eucharis-

tie in unserer Kirche. 

 

Hl. Ewalde 

Am Silvesterabend feiern wir um 17.30 Uhr die Jahresabschlussmesse. Die Eucharistie-

feier um 9.30 Uhr am Vormittag fällt aus. 

In der Hl. Messe am kommenden Mittwoch, 03. Januar, um 11.30 Uhr findet die Aussen-

dung der Sternsinger statt. 

Zur „Auszeit – Atem holen für den Frieden“ treffen wir uns am Freitag, 05. Januar, 

wieder um 18.00 Uhr. 

Am Sonntag, 07. Januar, feiern wir um 09.30 Uhr wieder eine Familienmesse, die vom 

Chor InTakt musikalisch begleitet wird. Dazu freuen wir uns über die Rückkehr der Stern-

singer. 

St. Hedwig 

Die Vorabendmesse findet in St. Hedwig am 30. Dezember um 17.30 Uhr statt. Die 

Hl. Messe am Sonntag, 31. Dezember, fällt aus.  

 

Im Januar sind Sie jeden Donnerstag um 17 Uhr zum Rosenkranzgebet in der Kirche ein-

geladen. 

Freitags feiern wir um 9 Uhr die wöchentliche Eucharistiefeier in St. Hedwig.  

Sternsingeraktion 2024 in St. Hedwig 

Die Sternsinger werden in St. Hedwig in der Sonntagsmesse am 07.01.2024 ausgesandt. Sie 

werden Sie gerne am Samstag, dem 13.01.2024 ab 10 Uhr zu Hause besuchen und ihren Se-

gen sprechen. Wenn sie einen Besuch der Sternsinger wünschen, tragen Sie sich bitte in die 

Liste ein, die in der Kirche ausliegt oder melden sich telefonisch oder per Mail im Pfarrbüro. 

 


